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Im Interesse eines einfachen Austausches von Werken zur Veränderung und Wei-
tergabe wurden die sogenannten Creative Commons Lizenzen geschaffen, die auf 
übersichtliche Weise regeln, welche Rechte der Urheber dem Benutzer einräumt. 
Hinzu kommt die Public Domain Lizenz, bei der der Urheber sogar auf die Nennung 
seines Namens verzichtet. Die nachfolgende Tabelle listet die verschiedenen Lizenz-
modelle auf:

Bezeichnung	 Namensnennung	 kommerziell nutzbar	 veränderbar	 	

	

	 	 	 

	 	 	 

	 	 	 

	 	 	 
*)	 	 	 
*)	 	 	 

	 	 	 

*) Die rechtlichen Vorgaben dieser Lizenzen übertragen sich automatisch auf alle vom 
Ursprungswerk abgeleiteten Produkte. Sie müssen also die gleiche Lizenz aufweisen 
wie das Ursprungswerk.

Quelle: http://creativecommons.org/licenses

LIZENZEN ZUR LEGALEN WEITERGABE VON WERKEN


